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Witz des Tages

Herr Meier streut ein Pulver 
über seine Blumen. Nach 
drei Tagen fragt ihn der 
Nachbar: «Was streuen sie 
denn?» – «Das ist gegen 
Elefanten!» – «Aber hier 
gibt es doch gar keine 
Elefanten.» – «Da sehen 
sie mal, wie es wirkt!»

GALGENEN

Einblicke in die 
Gemeindeentwicklung
Die FDP Galgenen organisiert erneut 
einen offenen Informationsabend für 
die Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde. Am 5. Juni, um 
19.30 Uhr, im Restaurant Gusöteli wer-
den die wichtigsten Bau- und Infra-
strukturprojekte vorgestellt, die 
Galgenen in den kommenden Jahren 
prägen werden. Von der Sanierung der 
Kantonsstrasse über Hochwasser-
schutzmassnahmen bis hin zu Natur-
schutzprojekten – die Veranstaltung 
bietet eine Gelegenheit, direkt von 
Fachleuten zu erfahren, welche Ent-
wicklungen die Gemeinde erwartet. 
Neben den Strassenbauprojekten wird 
auch über Wander- und Velorouten so-
wie die Arbeit des EW Galgenen infor-
miert.

Die FDP Galgenen lädt alle Interes-
sierten ein, sich aktiv über diese The-
men zu informieren. Der «Höck» ver-
spricht eine spannende Diskussion 
über die Zukunft der Gemeinde 
Galgenen. Alle interessierten Einwoh-
ner sind herzlich willkommen.
 FDP Galgenen

REICHENBURG

Richäburger Mittagstisch
Jeweils am ersten Dienstag im Monat, 
um 11.45 Uhr, findet der Richäburger 
Mittagstisch im Rosen-Café des Alters-
zentrums zur Rose statt. Dieser soll Se-
nioren an einem grossen Tisch zusam-
menbringen und ihnen die Gelegen-
heit bieten, bei einem feinen Essen ei-
nige gemütliche Stunden miteinander 
zu verbringen. Im Rahmen des Richä-
burger Mittagstischs gibt es für zum 
Menü (Suppe, Salat und Hauptgang) 
gratis ein 3-Deziliter-Mineralwasser 
und einen Kaffee dazu.

Bitte melden Sie sich für den Richä-
burger Mittagstisch jeweils bis Montag, 
12 Uhr, telefonisch oder per E-Mail an 
(055 464 41 41 / info@azrose.ch). (eing)
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Sport, Spiel und Spannung
Am 6. Juni findet das grosse Spielfest der 
Siebner Kindergarten- und Primarschulklassen statt.

Am kommenden Freitag, 6. Juni, veran-
staltet die Schule Siebnen-Schübelbach 
ihr grosses Spielfest auf dem Gelände 
der Stockberg-Schulhäuser. Vom Kin-
dergarten bis zur 6. Klasse nehmen al-
le Schülerinnen und Schüler teil und 
messen sich in verschiedenen Mann-
schaftssportarten – sei es auf dem Ra-
sen, in der Halle, im Wasser oder auf 
dem Hartplatz.

Der sportliche Tag beginnt um 
8.30 Uhr und endet mit der Rangver-
kündigung gegen 15.30 Uhr. Bereits um 

8.30 Uhr startet der Sponsorenlauf der 
4. Klassen – lautstarkes Anfeuern durch 
das Publikum ist ausdrücklich er-
wünscht.

Für das leibliche Wohl sorgt ab 
9 Uhr die Festwirtschaft. Alle Gäste, 
 Eltern, Sportbegeisterte und Zuschauer 
sind herzlich eingeladen, das Fest zu 
besuchen und die sportlichen Leistun-
gen der Kinder mitzuverfolgen. Bei 
schlechter Witterung wird das Spielfest 
um eine Woche verschoben.
 Primarschule Schübelbach

Am Freitag ist Teamgeist gefragt, wenn sich die Schülerinnen und Schüler in verschiedenen 
Sportarten messen.  Bild: zvg

Ein gelungener Spaziergang 
durchs vernetzte Lachen
Wie kann die Biodiversität vor der eigenen Haustür gefördert werden? Diese Frage stand im Zentrum des Land-
schaftsspaziergangs, zu dem das Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) Altendorf-Lachen eingeladen hatte. 

T rotz teilweise schlechter 
Prognosen zeigte sich das 
Wetter von seiner besten 
Seite. Knapp 40 interessier-
te Teilnehmende fanden 

sich am 23. Mai, um 18 Uhr, auf dem 
Landsgemeindeplatz ein, wo sie von 
den beiden Gemeinderäten Philipp 
Jurt (Lachen) und Eduard Knobel (Al-
tendorf) herzlich begrüsst wurden. 
Diese dankten dem LEK-Projektplaner, 
Geni Widrig, für die Leitung des Spa-

ziergangs, und der Genossame Lachen 
für die Einladung zum Apéro.

Bereits das erste Highlight – der neu 
angelegte Wildrosenmustergarten – 
beeindruckte durch seinen ökologi-
schen Wert als Lebensraum für zahlrei-
che Insekten. Der rund zweistündige 
Rundgang führte weiter zu verschiede-
nen Aufwertungsstandorten im Dorf, 
an denen durch gezielte Massnahmen 
wertvolle Rückzugsräume für Klein-
säuger, Insekten und Vögel geschaffen 

wurden. Mit viel Fachwissen, Charme 
und Humor erläuterte Geni Widrig die 
Hintergründe der einzelnen Projekte 
und gab praxisnahe Tipps, wie auch 
Privatgärten mit einfachen Mitteln – 
etwa durch eine Blumenwiese oder 
heimische Hecken – zur Förderung der 
Artenvielfalt beitragen können.

Der Spaziergang fand seinen 
Abschluss im neu aufgewerteten Aa-
park Lachen. Dort unterhielten sich die 
Teilnehmenden bei einem Apéro ange-

regt weiter. Besonders erfreulich war, 
dass sich einige direkt für die in die-
sem Monat stattfindende Gartenbera-
tung des LEK angemeldet haben – vol-
ler Tatendrang, die eigene Grünfläche 
biodiverser und farbiger zu gestalten. 

Ein rundum gelungener Anlass, der 
nicht nur informiert, sondern auch in-
spiriert hat – für mehr Natur im Sied-
lungsraum und eine lebendigere Land-
schaft, wie sie das LEK Altendorf-La-
chen anstrebt. (eing)

Rund 40 Personen liessen sich am LEK-Spaziergang zu mehr Biodiversität im eigenen Garten inspirieren. Bild: zvg 
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Gemeinderat äussert sich
Am Mittwochabend findet im Erlenmoos in 
Wollerau eine Informationsveranstaltung statt.

Die Interessenabwägung zwischen 
dem umsetzungsreifen Projekt Alters-
zentrum Turm-Matt (AZTM) und der 
Idee einer Dorfentlastung Ost (DEO) ist 
dem Gemeinderat Wollerau nicht 
leichtgefallen. Seine Überlegungen 
zum Entscheid, die Mittel für eine 
Machbarkeitsstudie vorerst nicht zu in-
vestieren, will er den Wollerauerinnen 
und Wollerauern am 4. Juni erläutern.

Der Gemeinderat Wollerau hat 
mehrfach seine Einschätzung kommu-
niziert, dass er die Idee einer Dorfent-
lastung Ost (DEO) als nicht vereinbar 
mit dem umsetzungsreifen Projekt Al-
terszentrum Turm-Matt sieht. Folge-
richtig hatte er die weiteren Abklärun-
gen zur Idee DEO bis auf Weiteres ein-
gestellt. Diskussionen zeigen, dass ein 
grosser Informationsbedarf besteht. 
Der Gemeinderat wird sich übermor-
gen Mittwoch an einer öffentlichen In-
formationsveranstaltung dazu im De-
tail äussern. Bei dieser Informations-
veranstaltung wird er seine Überlegun-
gen zum Verkehr im Dorf, zur Idee der 
DEO und aktuelle Informationen zum 
Projekt AZTM darlegen. Er wird erläu-
tern, weshalb er die DEO auf absehba-
re Zeit als nicht bewilligungsfähig be-
urteilt und die Umsetzung des Projekts 
AZTM für ihn Priorität hat.

Die Informationsveranstaltung fin-
det am Mittwoch, 4. Juni, 19.30 Uhr, im 
Erlenmoos statt. Türöffnung ist um 
19 Uhr. Alle sind herzlich eingeladen.

Wie geht es weiter?
Die Botschaft zum Sachgeschäft ist in 
Arbeit und soll Ende August vorliegen. 

Der Gemeinderat plant, das Sachge-
schäft AZTM an der ausserordentli-
chen Gemeindeversammlung vom 
17. September zu präsentieren. Vorge-
sehen sind zudem separate Informa-
tionsveranstaltungen, um das Sachge-
schäft allen Interessierten zu erläu-
tern. Die Urnenabstimmung zum Ge-
schäft ist am 30.  November angedacht.
 Gemeinderat Wollerau

Die Idee der Dorfentlastung Ost würde das 
Gelände des Alterszentrums Turm-Matt 
mittig durchschneiden sowie mehrere 
Privatgrundstücke und -gebäude tangieren. 
Sie würde einen Abschnitt des Krebsbachs 
überdecken und schliesslich in den 
Autobahnzubringer münden, der nicht der 
Gemeinde, sondern dem Bundesamt für 
Strassen Astra gehört. Visualisierung: zvg


